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Einladung

Herausforderung Integration
Last oder Chance?

Tagesveranstaltung in der Katholischen Akademie Schwerte
Mittwoch, 6. Dezember 2017 von 9 bis 16 Uhr



n	 Der Caritasverband für das Erzbistum Pader-

born e. V. lädt als Veranstalter zum 11. caritas.

diskurs (Sozial-)Ethik mit dem Thema ein: „Her-

ausforderung Integration. Last oder Chance?“ 

n	 Der 11. Paderborner caritas.diskurs (Sozial-)

Ethik will die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der caritativen Einrichtungen und Dienste darin 

unterstützen, einen Beitrag zu einer gelingenden 

Integration von Asyl- und Schutzsuchenden* zu 

leisten. Im Dialog von Ethik, Wissenschaft und 

Praxis sollen die Teilnehmenden miteinander ins 

Gespräch kommen, um dadurch eine christlich 

reflektierte Position zu Fragen der Integration zu 

erlangen und diese im beruflichen Kontext bzw. 

im öffentlichen Diskurs in argumentativer Weise 

zu vertreten. Persönliche Erfahrungen, Anliegen, 

Fragen etc. können und sollen sowohl im Plenum 

als auch in den Workshops aufgegriffen werden.

n	 Aus christlicher Sicht ist die Hilfe für geflüch-

tete Menschen ein Gebot der Nächstenliebe. Die 

komplexe Aufgabe, Asyl- und Schutzsuchende 

	ab 9.00	 Einladung zum Stehkaffee

	 9.30	� Eröffnung und Begrüßung
		�  Domkapitular Dr. Thomas Witt, Paderborn

	 9.45	 Situation von Geflüchteten in 
		  Deutschland aus asyl- und ausländer- 
		  rechtlicher Perspektive
		  Bellinda Bartolucci, Frankfurt am Main

	 10.30 	 �Austausch und Fragen

	 11.00 	 �Herausforderung Integration und 
christliche Verantwortung – sozialethi-
sche Anmerkungen 

		  Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, Berlin

	 11.45 	 �Austausch und Fragen

	 12.15	 Mittagessen – Pause

	 13.15	 Workshops

		�  1. Zuwanderung und Kultur
		  Gesetzestreue – Verfassungspatriotismus – 
		  Leitkultur  
		  Dr. Andreas Fisch, Dortmund
		  Moderation/Berichterstattung
		  Marie-Luise Tigges

		�  2. Zwischen der Wut des Einzelnen 
und der Macht der Vielen

	 	 Ein christlicher Beitrag zur Diskussions- 
		  kultur im Netz
		  Markus Lahrmann, Düsseldorf
		  Moderation/Berichterstattung
		  Leonie Jedicke

		  3. Der Einzelfall zählt
	 	 Wenn christliche Positionen auf Realitäten 
		  in der Flüchtlingshilfe treffen
		  Heribert Krane, Paderborn
		  Moderation/Berichterstattung
		  Josef Krautkrämer

		  4. „Ich bin ein Fremder gewesen 
		  und ihr habt mich aufgenommen“
	 	 Situation syrischer Geflüchteter in 
		  Deutschland
		  P. Georges Aboud, Damaskus/Köln
		  Moderation/Berichterstattung
		  Hezni Barjosef

	 15.00	 Ergebnisse der Workshops und
		  abschließende Diskussion im Plenum, 
		  Schlusswort und Ausblick

	ab 16.00	Möglichkeit zum kollegialen Austausch

n	 Durch den Diskurs zur Haltung 

n	 durch die Haltung zu Strategien

n	 durch Strategien zur gezielten Praxis

11. Paderborner

Programm: Mi, 6. Dezember 2017 

Zielgruppen 
•	Träger-/Leitungsverantwortliche und 

interessierte Beratungskräfte der Caritas 
und Fachverbände besonders aus den 
Bereichen Geschäftsführung/Vorstand

•	Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
caritativen Einrichtungen und Diensten

•	Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
kirchlichen Flüchtlingshilfe

•	Verantwortliche und Interessierte aus 
Kirchen, Verbänden, Gesellschaft, Politik, 
Wirtschaft und Medien 



in eine stark ausdifferenzierte, vielfältige und de-

mokratische Gesellschaft zu integrieren, macht 

eine ethische Orientierung nötig. Die Grundpo-

sitionen der Christlichen Sozialethik und ihres 

Menschenbildes, dürfen dabei nicht außer Acht 

gelassen werden und müssen selbst vorrangi-

ger Maßstab des privaten und professionellen 

Handelns sein. Diese Grundpositionen sind die 

Würde einer jeden Person, die Solidarität und 

die Subsidiarität. Dies betrifft die Aufnahme und 

Unterbringung von Geflüchteten ebenso wie ge-

sellschaftliche Partizipationsmöglichkeiten wäh-

rend des Asylverfahrens und bis zur endgültigen 

Entscheidung über den Aufenthaltsstatus.

Die Veranstaltung des Diskurses ist wie folgt 

konzipiert:  Vormittags werden die zwei Haupt-

vorträge den inhaltlichen Rahmen vorgeben. Am 

Nachmittag bieten die Workshops Gelegenheit, 

miteinander intensiv anhand konkreter Beispiele 

ins Gespräch zu kommen.

n	 Im Vortrag von Frau Bellinda Bartolucci geht 

es um eine Beschreibung und Analyse der Situ-

ation von Geflüchteten in Deutschland aus asyl- 

und ausländerrechtlicher Perspektive, mit der 

sowohl Asyl- und Schutzsuchende als auch die 

Aufnahmegesellschaft konfrontiert sind. 

Anschließend ordnet Prof. Dr. Andreas Lob-

Hüdepohl im zweiten Vortrag die Frage, wie ge-

flüchtete Menschen in unsere Gesellschaft inte-

griert werden können aus sozialethischer Sicht 

ein. Dabei geht es um das Verhältnis von Freiheit 

und Sicherheit, Würde und Recht, Solidarität 

und Souveränität sowie Einzelinteressen und 

Gemeinwohl. Gleichzeitig geht es um die Frage, 

inwiefern Bedarfe von Geflüchteten und mögli-

che Eigeninteressen der Aufnahmegesellschaft 

miteinander in Konflikt stehen. Wie lässt sich für 

Christen das Verhältnis von politischer und mo-

ralischer Verantwortung bestimmen?

Am Nachmittag haben die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer die Möglichkeit, sich in themenspe-

zifischen Workshops auszutauschen. Das zen-

trale Anliegen der Workshops besteht darin, die 

theoretische Grundlegung der Vorträge auf die 

praktische Ebene zu übertragen. Um dies zu 

ermöglichen, leiten Experten mit einem kurzen 

Input in das Thema des Workshops ein. Bericht-

erstatterinnen und Berichterstatter werden in der 

abschließenden Plenumsrunde über die Arbeits-

ergebnisse berichten.

Im caritas.diskurs wirken mit

Domkapitular Dr. Thomas Witt
Vorsitzender des Caritasverbandes 
für das Erzbistum Paderborn e. V.
Sonderbeauftragter für Flüchtlingsfragen

Referenten / Referentinnen 
Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl
Professor für Theologische Ethik an der Katholischen 
Hochschule für Sozialwesen Berlin, 
Geschäftsführer des Berliner Instituts für christliche 
Ethik und Politik

Bellinda Bartolucci 
Rechtspolitische Referentin bei Pro Asyl,  
Pro Asyl setzt sich für den Schutz und die Rechte von 
asylsuchenden Menschen in Deutschland und Europa 
ein u. a. durch Öffentlichkeits- und politischer Lob-
byarbeit, Recherchen und der Unterstützung 
bundesweiter Initiativgruppen.

Workshops
Dr. Andreas Fisch
Referent Kommende Dortmund, Sozialinstitut des 
Erzbistums Paderborn

Markus Lahrmann
Chefredakteur der Zeitschrift Caritas in NRW

Heribert Krane
Referent des Referates Integration und Migration des 
Caritasverbandes für das Erzbistum Paderborn e. V.

P. Georges Aboud
Seelsorger für melkitische Geflüchtete in Deutschland, 
Damaskus (Syrien)/Köln

Die Berichterstattung und Moderation der Workshops 
übernehmen die Fachreferenten/innen der Fachstelle 
3 Personal- und Organisationsentwicklung, des Refe-
rates Integration und Migration sowie der Sonderbe-
auftragte für Flüchtlingsfragen

Gesamtmoderation
Marius Menke
Caritasverband für das Erzbistum Paderborn e. V,
Geschäftsführer des Diözesanen Ethikrates

Michael Mendelin
Leiter der Fachstelle 3 Personal- und Organisations-
entwicklung, Caritasverband für das Erzbistum Pa-
derborn e. V

Programm: Mi, 6. Dezember 2017 

* Im kirchlich-caritativen Kontext sind alle Asyl- und 
Schutzsuchenden mit und ohne eine Anerkennung 
gemeint. 



Caritasverband für das Erzbistum Paderborn e.V.
Am Stadelhof 15 · 33098 Paderborn
• �Ansprechpartner

Marius Menke
Tel. 05251 209-218
m.menke@caritas-paderborn.de
Geschäftsführer des Diözesanen Ethikrates

• �Ansprechpartner
Heribert Krane
Tel. 05251 209-229
h.krane@caritas-paderborn.de
Referat Integration und Migration

Organisation · Information

Um verbindliche Anmeldung wird gebeten bis  
Mittwoch, den 15. November 2017.

• �Anmeldung mit beiliegendem Formular, per E-Mail,
Telefax oder postalisch:
Caritasverband für das Erzbistum Paderborn e.V.
Fachstelle Personal- und Organisationsentwicklung
Am Stadelhof 15 · 33098 Paderborn
Sekretariat: Eva Kasperkiewicz
Telefon 05251 209-323; Telefax 05251 209-202
personalentwicklung@caritas-paderborn.de

Den Flyer zur Veranstaltung und ein digitales
Anmeldeformular gibt es auch als Download:
www.caritas-paderborn.de

• �Die Tagungskosten betragen 90,00 EUR.
Teilnehmende erhalten eine Rechnung.

Anmeldung · Kosten

Katholische Akademie Schwerte
Akademie des Erzbistums Paderborn
Kardinal-Jaeger-Haus
Bergerhofweg 24 · 58239 Schwerte
www.akademie-schwerte.de

Tagungsadresse

Veranstalter

Caritasverband für das Erzbistum Paderborn e.V.


